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Wahlunterlagen
onlinebeantragen

Krailling – Kraillinger, die für
die Bundestagswahl am Sonn-
tag, 23. Februar, ihre Stimme
per Briefwahl abgeben wollen,
können die dafür nötigen Un-
terlagen auch online beantra-
gen. Online-Anträge auf Brief-
wahl-Unterlagen können laut
einerMitteilungderGemeinde
in der Zeit zwischenMittwoch,
29. Januar, und Montag, 17. Fe-
bruar, eingereicht werden.
Möglichistdiesüberdasbayeri-
sche Bürgerservice-Portal. Der
Link zumOnline-Antrag ist auf
der Internetseite der Gemein-
de unter www.krailling.de zu
finden. Versandt werden die
Briefwahl-Unterlagen ab der
sechsten Kalenderwoche, die
am 3. Februar beginnt. Für Rü-
ckfragen ist die Wahlleitung
der Gemeinde unter Telefon
(089) 85 70 68 02 zu erreichen.
In unserer gestrigen Ausgabe
war eine falsche Telefonnum-
mer angegeben. Wir bitten,
dieszuentschuldigen. mm

GemeindeGauting
suchtAzubi

Gauting – Die Gemeinde Gau-
ting sucht zum 1. September
2025einenAuszubildendenfür
den Beruf des Verwaltungs-
fachangestellten in der Fach-
richtung Kommunalverwal-
tung. Die dreijährige Ausbil-
dungerfolgt imdualenSystem.
Das heißt: Der praktische Teil
findet in der Gemeindeverwal-
tung statt,währendder theore-
tische Teil im Blockunterricht
in der Berufsschule Starnberg
und der Bayerischen Verwal-
tungsschule vermittelt wird.
Auf diese Weise gewinnen die
Auszubildenden Einblicke in
die vielfältigen und spannen-
den Aufgaben im öffentlichen
Dienst und sammelnwertvolle
Berufserfahrung. Aufstiegs-
und Weiterqualifizierungs-
möglichkeiten sind vorhan-
den.Weitere Informationenso-
wiedievollständigeStellenaus-
schreibung finden Interessier-
te auf der Homepage der
Gemeinde. Die Bewerbungs-
frist endetam31. Januar. mm

AndreasKümmert
singt imBosco

Gauting –AndreasKümmert ist
einer der bekanntesten Blues-,
Soul- und Rock-Sänger aus
Deutschland. „Seine Stimme
und seine Musik sind zeitlos.
Seit er denken kann, ist Musik
seine Sprache“, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung des Bos-
co,woderKünstler imRahmen
seiner Live-Tour „2.0/25“ am
Freitag, 24. Januar, gastiert. Be-
ginn ist um 20 Uhr, der Eintritt
kostet 26 Euro (bis 25 Jahre
zwölf Euro). Diemusikalischen
Wurzeln des Unterfranken lie-
gen im Blues und Rock ’n’
Roll der 1960er- und1970er-Jah-
re. Diese Musik lernte er über
die Plattensammlung seines
Vaters kennen. Allgemein be-
kanntwurdeKümmert im Jahr
2013 durch seine Teilnahme an
der dritten Staffel der Gesangs-
Castingshow„TheVoiceofGer-
many“. „Live erwartet die Besu-
cher bei seinenKonzerten eine
energiegeladene Show mit ei-
nem Querschnitt aus dem
kompletten Song-Repertoire
Kümmerts, gespicktmit der ei-
nen oder anderen Interpretati-
on bekannter Hits, von Simple
Man bis hin zu neuen Rock ’n’
Roll-NummernwieHardTimes
oder Sweet Oblivion“, so das
Bosco. Infos und Tickets unter
(089)45 23 85 80. mm

Beratungdurch
Frauennotruf

Gauting – Frauen, die von häus-
licher und/oder sexualisierter
Gewalt sowie von Stalking be-
troffen sind, können sich am
Dienstag, 28. Januar, beim Be-
ratungstag des Frauennotrufs
in der Gautinger Insel Hilfe in
der Grubmühlerfeldstraße 10
holen. Terminvereinbarung
unter (0 81 52)57 20. mm

IN KÜRZE

Planegg/Krailling – Der gemein-
nützige Verein Musica Sacra
Planegg-Krailling hat rund 350
MitgliederundzweiChöre,den
semiprofessionellen Kammer-
chor „Collegium Vocale“ und
dengroßenOratorienchor. Bei-
de führen heuerWerke von Fe-
lixMendelssohnBartholdyauf.
„Ein Zufall“, wie die Vorsitzen-
de Karola Albrecht sagt. Hinzu
kommen sieben Veranstaltun-
gen, übers ganz Jahr verteilt,
immer istMusikdabei,manch-
malauchgesprochenerText.
Das letzte der legendären Fa-

schingskonzertederMusicaSa-
cra fand 2023 statt. Doch sati-
risch blieb es auch im vergan-
genen Jahr zur Faschingszeit.
Musica-Sacra-Gründer Ludwig
Götz botmit „Humor&Musik“
gemeinsammit Sylvia Dankes-
reiter und Thomas Schaffert ei-
nen Nachfolger im Kleinfor-
mat an. Dieses Jahr wird noch
weiter reduziert: Götz und
Dankesreiter treten am Sonn-
tag, 23. Februar, 19Uhr, als Duo
imPlaneggerPfarrsaalSt. Elisa-
beth auf. Der vergnügliche
Abend steht unter dem Motto
„Wien bleibt Wien – und Pla-
negg bleibt ???“. „Dass die Ver-
anstaltung ausgerechnet am
Wahlabend stattfindet, war
weder beabsichtigt noch er-
wünscht“, sagt Schaffert, stell-
vertretender Vorsitzender der
MusicaSacra.
Das „Collegium Vocale“ tritt

am Sonntag, 18. Mai, 19 Uhr, in
der Pfarrkirche St. Elisabeth
auf. Zu hören sind Chormotet-
ten sowie Orgelwerke von
Mendelssohn Bartholdy. An
der Orgel sitzt Prof. Gerhard
Weinberger. Die Leitung hat
Ludwig Götz. „Es ist ein Schie-
bekonzert“, so Schaffert. Ange-
dachtgewesenseiesbereitsvor
zwei Jahren „im Zusammen-
hang mit einer erhofften Aus-
landstournee zur Belebung der
Planegger Gemeindepartner-
schaft mit Klausen“. Aus ter-
minlichenGründenhabeesda-
mitnichtgeklappt. „Wirhaben

uns entschlossen, dass wir ein
Heimspieldarausmachen.“
Mit einer musikalischen Le-

sung beteiligt sich Musica Sa-
cra am Freitag, 4. Juli, an der
Reihe „Literatur im Kupfer-
haus“. Der Titel lautet „Wenn
die Löwin erwacht“ und spielt
an auf den Roman „Löwen we-
cken“ von Ayelet Gundar-Gos-
hen, der zu den vier Werken –
allesamt von Frauen – gehört,
die im Fokus stehen. Ursula Er-
ber und Karola Albrecht lesen,
dazu spielt Albrecht Flöte und
Susanne Kühnel Klavier. Als
Duo nennen sich die beiden
„Flautopiano“.

Rückkehrdes
Patroziniumskonzerts

Nach einer Pause lässt Musi-
ca Sacra am Sonntag, 20. Juli,
das Patroziniumskonzert in
der Kraillinger Kirche St. Mar-
garet wieder aufleben. Stepha-
nieHamburger (Flöte), Kathari-
na Lindenbaum (Violine), Flori-
an Sonnleiter (Viola) und Ros-
witha Timm (Violoncello)
spielen Kammermusik von
Wolfgang Amadeus Mozart
und Ludwig van Beethoven.
„Wir freuen uns, dass wir das
wieder anbieten können“, sagt
Schaffert.
Ein Open-Air-Konzert im

Spätsommer hat inzwischen
Tradition bei Musica Sacra.
Heuer ist nun schon zum drit-
ten Mal der Pausenhof der Pla-
negger Grundschule Auffüh-
rungsort. Das Vokalensemble
„Five of a Kind“ tritt dort am
Freitag, 19. September, 19 Uhr,

auf. Die fünf jungen Erwachse-
nen fanden im Landesjugend-
jazzorchester Bayern zusam-
menundweiseneinemusikali-
sche Bandbreite von Jazz über
Soul und Pop bis Latin auf. Sie
sindeinBeispiel fürdie Jugend-
förderung der Musica Sacra,
denn Bariton Felix Albrecht,
der Sohn von Karola Albrecht,
begannseineMusikausbildung
bei Ludwig Götz. „Wir fördern,
woeinBezugzumWürmtalbe-
steht und die Qualität wertig
ist“, sagtSchaffert.

Am Samstag, 18. Oktober,
trägt Musica Sacra mit dem Fa-
milienkonzert „Lasst uns tan-
zen“ zur Klassikvermittlung
bei. Im Kupferhaus treten die
Kindersinfoniker Gauting und
die Ballettschule Gilching auf
(16 Uhr). „Es ist das musikali-
sche Familienporträt der
Straußfamilie in Wien“, sagt
Schaffert.DieVeranstaltungsei
eine Fortsetzung der legendä-
ren Kinderkonzerte von Hein-
rich Klug. Schaffert verspricht
„eine kindgerechte Annähe-

rung an dieWiener Operetten-
und Walzerkultur, völlig un-
akademisch undmit Mitmach-
Elementen“. Karten gibt es in
der Planegger Buchhandlung
Kohler, Bahnhofstraße 41, und
anderTageskasse.
Der Musica-Sacra-Chor hat

sich für sein Jahreskonzert
Mendelssohn Bartholdys „Eli-
as“ vorgenommen. Die Proben
unter der Leitung von Andrea
Fessmann haben am vergange-
nen Wochenende begonnen.
Bis zur Aufführung am Sonn-

tag, 23. November,18Uhr, inSt.
Elisabeth treffen sich die ambi-
tionierten Laiensänger einmal
imMonat samstags, außerdem
steht ein Probenwochenende
imOktober in Altötting an. Bei
„Elias“ handele es sich um „ei-
nes der größten und hochran-
gigsten Oratorien, die im
19. Jahrhundert geschrieben
wurden“, so Schaffert. Die Auf-
führung dauere 140 Minuten
plus Pause. „Es ist einemusika-
lischeHerausforderungunder-
fordert eine unglaubliche
Wachheit vom Chor.“ Das Or-
chester besteht aus Profimusi-
kern. Wegen der komplexen
Thematik sei eine Einfüh-
rungsveranstaltung im Vorfeld
angedacht, „um das Werk in
denKontext zu stellen“. Karten
gibt es in der Buchhandlung
Kohler in Planegg sowie an der
Abendkasse.

Trompetenschall
zumJahresausklang

Vereinsgründer LudwigGötz
tritt nochmals am Sonntag,
14. Dezember, mit „Text und
Musik zum Advent“ im Pfarr-
saal St. Elisabeth auf. Und am
Mittwoch, 31. Dezember, ver-
abschiedetdieMusicaSacradas
Jahr wieder mit „Trompeten-
schall und Orgelklang“. Die
Uhrzeit ist noch offen. „Die
Trompete ist so ein festliches
Instrument. Das passt sehr gut
in den Jahresausklang“, sagt
Karola Albrecht. Das Konzert
sei ein Selbstläufer, mit dem
sich sehr viele Menschen errei-
chen ließen.

Musica Sacra bestechend vielfältig

VON NICOLE KALENDA

A-cappella-Konzert unter
freiem Himmel und Felix
Mendelssohn Bartholdys
„Elias“ in St. Elisabeth: Der
Verein Musica Sacra Pla-
negg-Krailling zeigt mit
seinem Jahresprogramm,
dass er sich sehr erfolg-
reich gleich dreifach der
Förderung verschrieben
hat: von ernster Musik,
Kindern und Jugendlichen
sowie ambitionierten Lai-
en im Oratorienchor.

Die Mitglieder von „Five of a Kind“ haben im Landesjugendjazzorchester Bayern durch die Freude
am gemeinsamen Singen zusammengefunden. Felix Alrbecht (r.), im Würmtal aufgewachsen,
bringt das Ensemble im September in seine Heimat. FIVE OF A KIND

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert:Der Oratorienchor der Musica Sacra unter der Leitung von Andrea Fessmann (vorne), hier bei der Aufführung der „Veneziani-
schen Weihnacht“ im vergangenen Dezember, hat bereits wieder mit den Proben für sein Konzert im November begonnen. Diesmal kommt Felix Mendelssohn
Bartholdys „Elias“ zur Aufführung. DAGMAR RUTT (A)

Gauting – Die diesjährige
Christbaum-Abholung der Ju-
gendfeuerwehr Gauting war
ein voller Erfolg. „Sie markiert
den Höhepunkt einer Traditi-
on, die seit 20 Jahren von der
Freiwilligen Feuerwehr Gau-
ting gepflegt wird“, teilt Vorsit-
zenderMartinStrassermit.Mit
mehr als 800 eingesammelten
Bäumen wurde der bisherige
RekordausdemJahr2020über-
troffen. Gleichzeitig konnte
ein Höchststand bei den Spen-
deneinnahmen verzeichnet
werden.
Während der Sammelakti-

on, die an Heilig-Drei-König
und am vergangenenWochen-
ende stattfand, meisterte die
Freiwillige Feuerwehr Gauting
zudem zwei parallel stattfin-
dende Einsätze am 6. Januar.
Dabei handelte es sich um ei-
nen gemeldeten Gasgeruch so-
wie um einen Kaminbrand.
„Das führte zu Verzögerungen
bei den Abholungen“, erklärt
Strasser. Die „Christbaumzen-
trale“ im Feuerwehrhaus sei
aber jederzeit ansprechbar ge-
wesen und habe auf die Nach-

fragen aus der Bevölkerung re-
agiert. Bürger der Ortsteile
GautingundKönigswiesenhat-
tendieMöglichkeit, ihreausge-
dienten Christbäume online
oder telefonisch anzumelden.
Gegen einen Spendenbeitrag

von fünf Euro wurden die Bäu-
medirektvorderHaustürabge-
holt. Durch die zentral organi-
siertenSammelfahrtenkonnte
die Umwelt geschont werden,
während die Ortskenntnisse
der jungen Feuerwehrleute

und Maschinisten weiter ver-
tieftwurden.
„Die logistische Meisterleis-

tung der Christbaum-Abho-
lung war nur durch den uner-
müdlichen Einsatz aller Betei-
ligten möglich“, bilanziert

Strasser. Insgesamt engagier-
ten sich über die drei Tage
mehr als 60 Helfer, darunter
die Nachwuchskräfte der Ju-
gendfeuerwehr und die akti-
ven Einsatzkräfte der Freiwilli-
genFeuerwehrGauting. mm

Jugendfeuerwehr sammelt 800 Christbäume
Mehr als 60 ehrenamtliche Helfer sorgen in Gauting und Königswiesen für neuen Rekord

Stolz auf den Rekord: Mehr als 800 Christbäume sammelte die Gautinger Feuerwehrjugend bei ihrer Aktion ein. So viele waren es
in den vergangenen 20 Jahren noch nie. FEUERWEHR

Planegg – Der Betreuungsver-
ein des AWO-Kreisverbands
München-Land kommt wieder
zurSprechstunde indieRäume
des Sozialnetzes Würmtal-In-
sel in der Pasinger Straße 13 in
Planegg. Am Donnerstag,
23. Januar, gibt es von 14 bis 18
Uhr Einzelberatungen zu den
Themen Vorsorgevollmacht,
Betreuungsrecht und Betreu-
ungsverfügung, Ehegattennot-
vertretungsrecht und rechtli-
che Grundlagen der Patienten-
verfügung. Betroffene und An-
gehörige sowie ehrenamtliche
Betreuer und Personen, die im
Rahmen einer bestehenden
Vollmacht handeln, können
dieSprechstundebesuchen,so-
fern sie aus den Gemeinden
Gräfelfing, Neuried und Pla-
negg kommen. Das Angebot
unterliegt der Schweigepflicht
und ist für Hilfesuchende kos-
tenfrei.EineAnmeldungbeiEl-
ke Zölzer, der Fachkraft des Be-
treuungsvereins, ist erforder-
lich bis heute, 13 Uhr, unter Te-
lefon 0176/16 72 09 54 oder per
E-Mailanelke.zoelzer@awo-kv-
mucl.de. mm

Betreuungsverein
berät in

Würmtal-Insel


